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Willkommen im Kinder-Internet!
Sicher wart ihr schon „online“ – mit euren Eltern, 
Geschwis tern, Freunden oder allein. Man kann im 
Internet eine Menge tun: spielen, Infos suchen, E-Mails 
verschicken, mit Freunden chatten, Musik oder Videos 
herunterladen. Unzählige Möglichkeiten auf Millionen 
von Seiten.

Aber aufgepasst: Nicht alle Internetseiten sind gut 
für euch. Außerdem ist es oft gar nicht so leicht, gute 
Internet seiten zu finden. Mit unseren Klick-Tipps hel-

fen wir euch dabei. Wir haben 100 Kinderseiten für euch herausgesucht. Sie bieten 
eine Menge Infos, Spaß und Spiele. Als weltweites Netz bietet das Internet auch die 
Chance, fremde Länder kennenzulernen. Klickt euch dafür durch die „Internationalen 
Kinderseiten“.

Wenn ihr im Netz nicht weiterwisst, hilft euch also diese Broschüre. Aber auch eure 
Eltern können euch vieles erklären. Wichtig ist vor allem, dass ihr euren Eltern 
Bescheid sagt, wenn ihr auf Internetseiten stoßt, die euch unangenehm sind oder 
erschrecken. Auf der Rückseite dieser Broschüre findet ihr Stellen, bei denen sich 
eure Eltern beschweren können und die sich dann darum kümmern.

Wir wollen, dass das „Netz für Kinder“ immer größer wird. Deshalb stellen wir Geld 
zur Verfügung, damit Kinderseiten verbessert und spannende neue Seiten gebaut 
werden können. Das kleine Zeichen  hier im Heft zeigt, welche Seiten wir unter-
stützen.

Und nun lade ich euch ein: Besucht mich doch einmal im Kinderministerium.
Die Adresse lautet: www.kinder-ministerium.de

Viel Spaß beim Surfen wünscht euch

Dr. Kristina Schröder
Bundesministerin für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend

http://www.kinder-ministerium.de
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Gestalte deine Internetwelt – So geht’s! 
Wisst ihr, was ein „Browser“ (gesprochen: „Brauser“) ist? Das Wort kommt vom eng-
lischen „to browse“ und bedeutet „schmökern“. Browser sind also Programme, mit 
denen ihr Internetseiten betrachten könnt. 

Ihr könnt euren Browser so einstellen, dass ihr beim Surfen immer schnell zu euren 
Lieblingsseiten findet. Die Möglichkeiten sind bei allen Browsern ähnlich. Wir zeigen 
euch ein paar Tricks bei den bekanntesten Browsern, dem Internet Explorer  
(Version 8) und Firefox (Version 3.5).

In unseren Klick-Tipps ab S. 12 findet ihr viele gute Kinderseiten. Zum Beispiel:

Kindersuchmaschine: www.blinde-kuh.de, www.fragfinn.de

Infos für die Schule: www.grundschulwiki.de, www.wissenskarten.de

Spiele: www.blinde-kuh.de/spiele

Chat: www.seitenstark.de/chat

E-Mail: www.mail4kidz.de

Link-Tipps: www.klick-tipps.net, www.seitenstark.de

Tipp 1: Lieblingsseiten als Favoriten speichern

Eure Lieblingsseiten solltet ihr am besten gleich speichern. Dann könnt ihr sie immer 
direkt anklicken. Diese Möglichkeit gibt es im Internet Explorer (Favoriten-Leiste) und 
auch im Firefox (Lesezeichen-Leiste). 
   • Surft zur gewünschten Internetseite.
  •   Wenn die Seite geladen ist, schiebt ihr das kleine Zeichen vor der Internetadresse 

mit gedrückter Maustaste an eine freie Stelle auf der Favoriten-Leiste bzw. in die 
Lesezeichen-Leiste.
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Tipp 2:   Lieblingsseiten als Startseiten einrichten

Euren absoluten Favoriten könnt ihr zur Startseite machen. Diese erscheint dann 
immer, wenn ihr den Browser öffnet. Das geht im Internet Explorer etwas anders als 
im Firefox, ist aber recht einfach.

Im Internet Explorer:
   • Surft zur gewünschten Internetseite.
   •  Wenn die Seite geladen ist, klickt auf den kleinen Pfeil neben dem Häuschen 

(im Startseiten-Registersymbol der Befehlsleiste).

   •  Es öffnet sich ein Menü, in dem ihr den Punkt „Startseite hinzufügen oder ändern“ 
markiert.

  •  Auf dem nächsten Auswahlmenü klickt ihr auf 
„Diese Webseite zu Startseiten-Registerkarten  
hinzufügen“. Und bestätigt mit „Ja“.

 
So könnt ihr nun alle Lieblingsseiten sammeln. 
Mit Klick auf das Häuschen und bei jedem Start 
des Browsers werden nun diese Adressen in der 
Leiste nebenein ander angezeigt. Wenn ihr auf das Symbol  klickt, seht ihr 
die Internetseiten sogar als Bilder nebeneinander und habt auf diese Weise eine  
schöne Übersicht über eure Lieblingsseiten.
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Falls ihr eine Startseite wieder löschen wollt, klickt einfach auf den kleinen Pfeil neben 
dem Häuschen (Startseiten-Symbol) und klickt dann im Menü auf „Entfernen“. Lasst 
euch von den Eltern dabei helfen. Sonst ärgert ihr euch, wenn etwas nicht klappt.

Im Firefox:
Im Firefox könnt ihr euch nur eine Seite als Startseite auswählen. Das geht so:
   • Surft zur gewünschten Internetseite.
   •  Wenn die Seite geladen ist, zieht ihr das kleine bunte Seiten-Symbol (Icon) vor der 

Adresse mit gedrückter Maustaste auf das Häuschen (Startseiten-Symbol) direkt 
davor.

Tipp 3:   Adressfeld richtig nutzen

Mit dem kleinen Pfeil am Ende der Adressleiste öffnet ihr eine Liste, in der alle Adres-
sen aufgeführt sind, die ihr zuletzt besucht habt. Durch einen Mausklick auf eine 
Adresse könnt ihr die Seiten direkt öffnen und müsst sie nicht neu eintippen.
 

Auch Unterseiten lassen sich so schnell wiederfinden. Wenn ihr die ersten Buch-
staben der Web-Adresse eintippt, öffnet sich automatisch eine Liste, in der alle Unter-
seiten angezeigt werden, die ihr schon einmal besucht habt. Draufklicken und ihr seid 
am Ziel. Diese Möglichkeit gibt es im Internet Explorer und im Firefox.

Tipp 4:   Eine Kindersuchmaschine einrichten

Benutzt am besten Blinde Kuh, fragFINN oder Helles Köpfchen. Dort sind die Treffer 
genau für euch ausgesucht. Bei Google passen viele Treffer überhaupt nicht zu dem, 
was ihr sucht.

Die Einrichtung der Kindersuchmaschinen müssen eure Eltern für euch machen. Das 
ist nämlich etwas komplizierter, besonders beim Firefox. Wie es geht, steht im Elternheft 
auf S. 21.
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Tipp 5:   So wirst du Surf-Profi!
 
Diese Websites erklären euch das Internet. Danach könnt ihr bald surfen wie Profis!

Internauten: Mission 
www.internauten.de/mission
Rio, Nina und Ben starten 15 verschiedene Missionen: Chatten, Mailen, Such-
maschinen, Datenschutz, Online-Käufe. Im Lexikon werden Begriffe erklärt.
Die Seite macht die Initiative „Deutschland sicher im Netz“.

Internet-ABC: Wissen, wie’s geht 
www.internet-abc.de/kinder/computer-internet.php
Eddie ist schlau: Er klärt über Gefahren auf und weiß Rat gegen Internetviren.  
Eltern bekommen Tipps, wie sie ihren Kindern bis zum Surf-Schein helfen können.
Die Seite machen der Verein „Internet-ABC“ und Landesmedien anstalten.

Internet-Seepferdchen: Frei schwimmen im Internet 
www.internet-seepferdchen.de
Kapitän Niko umschifft Datenkraken und dunkle Moränen. Dabei hilft ihm der Later-
nenfisch. Zur Belohnung gibt es einen Pass, Buttons und Plakate mit Sicherheitstipps.
Die Seite macht die Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung.

Kidsville: Internautenstation 
www.kidsville.de/internautenstation
In der Internautenschule gibt es drei Kurse: wie man sicher surft, was das Internet 
eigentlich ist und lustige Tricks. Und dann ab per Linkrakete zu tollen Kinderseiten.
Die Seite macht das Kidsville Redaktionsbüro GbR in Bielefeld.

TOGGO: Wer kennt das WWW? 
www.toggo.de > 1. „Wissen“ anklicken > 2. „Mission Internet“ anklicken
Sieben Missionen werden dank Herrn Inter-Nett bewältigt. Wer alle Stationen schafft, 
knackt den Geheimcode, wird Internetagent und erhält die Lizenz zum Surfen.
Die Seite macht Super RTL in Köln.

Wild Web Woods: Surfen nach E-City 
www.wildwebwoods.org 
Sammelt alle ISPA-Münzen unterwegs. Dann habt ihr spielend das Internet entdeckt 
und erfahren, worauf beim Surfen zu achten ist.
Die Seite macht der Europarat in Straßburg.

Surf-Quiz: Alles klar?
1. Was ist ein Browser?
2. Wozu kann man die Favoriten-Leiste nutzen?
3. Wie heißt die erste Seite beim Öffnen des Browsers?
4. Wozu braucht man das Adressfeld?
5. Kennst du eine Kindersuchmaschine?

Antworten: 1. Programm zum Betrachten von Internetseiten, 2. Zum Speichern von Internetseiten im Browser,  
3. Startseite, 4. Zum Eingeben der Adresse einer Internetseite, 5. Z. B. Blinde Kuh, fragFINN, Helles Köpfchen.
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Gewusst wie! – Eure Fragen, unsere Antworten

„Für ein Gewinnspiel im Internet soll ich meine Adresse angeben.  
Ist das okay?“
Auf keinen Fall! Im Internet sollt ihr niemals persönliche Daten herausgeben.
Zu den persönlichen Daten zählen Name, Adresse, Geburtsdatum, eure Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse. Wenn ihr solche Daten im Internet bekannt gebt, dann 
können andere euch belästigen. Solche Daten werden oft auch an Firmen weiter-
gegeben, die euch dann Werbe-Mails schicken. Tipp:

Wenn ihr ein tolles Gewinnspiel auf einer Kinderseite seht, fragt eure Eltern! Die  
können euch sagen, ob das Gewinnspiel in Ordnung ist und dann gemeinsam mit 
euch alles ausfüllen.

„Ich will aus dem Internet Programme herunterladen. Kann das gefährlich  
werden?“
Ja und nein. Es gibt gute kostenlose Programme. Es gibt aber auch welche, bei 
denen versteckte Kosten anfallen oder die Schaden anrichten.
„Für dieses Spiel brauchst du das Programm XY.“ Sicher habt ihr so etwas schon mal 
gelesen. Computerprogramme, mit denen man Filme gucken oder Musik hören kann, 
werden oft als „Freeware“-Programme angeboten. Manche darf man nur für eine 
kurze Zeit nutzen, andere sind völlig kostenlos. Tipp:

Ihr solltet nur mit euren Eltern zusammen etwas aus dem Internet herunterladen. 
Überlegt gemeinsam, ob ein Download sinnvoll ist. Vielleicht habt ihr ein ähnliches 
Programm ja längst auf eurem Computer?

„Meine Freunde laden immer Musik aus dem Netz. Ist das nicht strafbar?“
Wenn ihr Musik von Seiten herunterladet, die keine Erlaubnis dafür haben, ist dies 
verboten und kann bestraft werden.
Viele Leute laden sich kostenlos Lieder und Musik aus dem Internet. Oft sind es  
aller dings Raubkopien, die illegal angeboten werden. Das bedeutet, dass die Musi-
kerinnen und Musiker dann kein Geld mehr mit ihren Songs verdienen und keine neue 
Musik produzieren können. Tipp:

Es gibt im Internet Seiten, von denen man ganz legal, also erlaubt, Musik herunter-
laden darf. Dort muss man in der Regel etwas dafür bezahlen. Sucht mit euren Eltern 
Seiten, die Musik kostenlos oder günstig anbieten.
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n 

„Bekomme ich einen Klingelton oder ein Handylogo kostenlos?“
Nein, meistens nicht. Das Bestellen von Klingeltönen, Logos und Handyspielen  
kostet in der Regel Geld. Auf jeden Fall vorher die Eltern fragen!
„Die neusten Klingeltöne, jetzt kostenlos!“ Hinter dieser Werbung stecken meistens 
Abzocker, die es auf euer Geld abgesehen haben. Statt nur eines kostenlosen Klin-
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geltones verkaufen sie euch oft ein ganzes Abo. Dann müsst ihr regelmäßig für n
Klingeltöne zahlen, ob ihr sie nun wollt oder nicht. Oft wird der Preis für eine Han
minute angegeben, ihr braucht aber viel länger zum Runterladen. Seid ihr auf ein
Abonnement reingefallen? Dann lasst eure Eltern das sofort kündigen.Tipp:

Es gibt Seiten, wo ihr euch kostenlos eigene Klingeltöne mixen könnt. Zum Beis pie
www.checked4you.de. Klickt auf die Rubrik „Handy + Telefon“ und dann auf „Extra

„Kann ich bei Google suchen, wenn meine Kindersuchmaschine nichts  
findet?“ 
Sucht bei großen Suchmaschinen wie Google nur mit euren Eltern, Lehrerinnen 
Lehrern zusammen! Überlegt euch vorher genau, was ihr dort finden wollt!
Die großen Suchmaschinen sind für Erwachsene gemacht. Oft liefern sie Millione
Treffer, darunter viel Werbung oder sogar unangenehme Seiten. Es ist schwer, s
dann zurechtzufinden! Wenn ihr dort etwas suchen wollt, lasst euch dabei helfenTipp:

Überlegt euch, was ihr zu einem Thema wissen wollt. Je genauer ihr fragt, desto
größer ist die Chance, dass die besten Treffer ganz oben stehen. Ein Beispiel:
Ihr möchtet wissen, wie viel ein Elefant wiegt – was schreibt ihr am besten in das
Suchfeld?
Das bringt wenige oder ungenaue Treffer:  „Wie viel wiegt ein Elefant?“
Das bringt viele und gute Treffer:   „Elefant, Gewicht“

„Was soll ich mit der Werbung machen, die auf manchen Seiten  
auftaucht?“
Klickt nicht auf solche Werbebanner – was auch immer sie euch ver sprechen! G
nicht alles, was dort angepriesen wird – egal, wie toll es euch erscheint.
Im Internet gibt es auf vielen Seiten bunt blinkende Werbung. Manchmal legt sie 
sogar über den Text, den ihr gerade lesen wolltet. Oft ist Werbung aber auch so v
steckt, dass man sie kaum bemerkt. Viele Firmen locken euch mit Spielen. Und wen
ihr dann auf die Werbung klickt, führt sie euch nur zu noch mehr Werbung oder Ver-
kaufsangeboten.

Tipp:

Wenn sich ständig neue Seiten öffnen, ohne dass ihr das wollt, dann schaltet am 
besten den Computer ganz aus und startet ihn neu.
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„Wie schütze ich meinen Computer vor Viren?“
Viren kann man vor allem durch E-Mails oder beim Downloaden bekommen. 
Deswegen öffnet auf keinen Fall den Anhang einer E-Mail, wenn ihr den Absen-
der nicht kennt. Zum Schutz muss auf dem Computer ein Anti-Viren-Programm 
installiert sein.
Viren können auf eurem Computer großen Schaden anrichten. Programme 
funktionieren dann nicht mehr richtig oder werden gelöscht. Es kann auch pas-
sieren, dass der Rechner dauernd abstürzt oder zerstört wird. Hier heißt es also: 
Aufpassen! Bittet eure Eltern, das Anti-Viren-Programm regelmäßig zu aktualisieren. Tipp:

Löscht E-Mails, wenn ihr nicht wisst, von wem sie kommen. Und öffnet auch nicht die 
Anhänge! Sogar in Text- oder Bilddateien können Viren stecken.

„An meine E-Mail-Adresse kommt lästige Werbung. Wie kann ich das ver-
hindern?“
Da gibt es einen einfachen Trick: zwei E-Mail-Adressen! Eine E-Mail-Adresse ist nur 
für eure guten Freunde, die andere benutzt ihr für alles Übrige im Internet.
„Spam“ (gesprochen: „Späm“) nennt man lästige Werbe-E-Mails, die Produkte 
anpreisen und euer Postfach verstopfen. Manchmal stecken in solchen Mails sogar 
Viren. Auf keinen Fall solltet ihr auf so eine E-Mail antworten. Auch nicht, um euch zu 
beschweren. Denn dann weiß der Absender, dass es eure Adresse tatsächlich gibt 
und schickt euch noch mehr Werbe-Mails. Tipp:

Die erste E-Mail dürft ihr wirklich nur für Freunde verwenden. Die zweite könnt ihr  
z. B. für die Anmeldung im Chat oder für Downloads benutzen. Dieses Postfach  
sollen eure Eltern regelmäßig prüfen und lästige Mails löschen. Wenn die Werbung  
zu viel wird, sollten sie euch am besten eine neue, saubere E-Mail einrichten. 

„Was soll ich machen, wenn ich aus Versehen auf Sex- oder Gewaltseiten 
komme?“
Solche Inhalte sind nicht in Ordnung! Wenn euch so etwas passiert, sagt euren Eltern 
Bescheid. 
Und keine Angst: Nicht ihr seid schuld, wenn ihr auf solche Seiten kommt, sondern die 
Leute, die diese Seiten ins Netz stellen.
Im Internet gibt es viele Seiten, die nur für Erwachsene gemacht sind: Manchmal ist 
da auch Sex oder Gewalt zu sehen. Leider kann es passieren, dass ihr aus Versehen 
einmal auf solch einer Seite landet. Sprecht dann mit euren Eltern darüber. Tipp:
 
Gemeinsam mit euren Eltern könnt ihr euch dagegen wehren. Bei dieser Adresse 
könnt ihr euch beschweren. Die Menschen dort kümmern sich dann darum.
www.jugendschutz.net – Zentralstelle für Jugendschutz im Internet.
E-Mail: hotline@jugendschutz.net
Beschwerdeformular: www.jugendschutz.net/hotline
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Klick-Tipps – Die besten Internetseiten für euch

Viele Kinder haben geholfen, diese Klick-Tipps auszusuchen. Bei unserer Online-
Umfrage schickten sie über 2500 Bewertungen und Meinungen. Mädchen und Jungen 
aus der Internet-AG der IGS in Mainz-Bretzenheim haben Punkte für Kinderseiten 
verteilt. Und außerdem prüfen das ganze Jahr über Kinder unserer Online-Redaktion 
regelmäßig Internetseiten.

Erwachsene finden oft etwas anderes gut als Kinder. Deswegen ist es wichtig, auch 
die Kinder selbst zu fragen, was sie interessant oder was sie langweilig finden.

Unsere Kinder-Expertinnen und -Experten haben folgende Punkte vergeben:

 Super-Seite 
 „Diese Seite müsst ihr unbedingt kennen! Viele tolle Angebote: z. B. lustige  

an  
ichten 
r etwas 

und spannende Spiele. Oft sind viele andere Kinder auf der Seite und m
kann gemeinsam mit ihnen etwas machen: z. B. chatten, mailen, Gesch
schreiben. Die Seite ist übersichtlich und sieht schön aus. Es gibt imme
Neues zu entdecken. Also öfter mal vorbeisurfen.“

Sehr gute Seite 
 „Hier sind die Themen interessant, verständlich und anschaulich dargestellt. 
Manchmal werden sogar kurze Videos gezeigt und die Texte vorgelesen.  
Außerdem wird nicht nur Lernstoff angeboten, sondern es gibt auch Spiele, 
E-Cards, Dinge zum Ausdrucken oder einfach etwas Lustiges. Mehr als nur 
einen einzigen Besuch wert, finden wir.“

Gute Seite
„Manches auf der Seite hat uns nicht gefallen. Entweder ist das  Thema nicht  
so spannend oder es ist einfach nicht so gut dargestellt oder es gibt nicht  
viele Mitmachmöglichkeiten. Aber insgesamt sind sehr interessante Sachen  
zu finden. Es lohnt sich deswegen, die Seite mal zu erkunden.“

 

Übrigens: Manchmal haben die Seiten auch Werbung. Wir finden, dass man 
Werbung immer gut erkennen muss. Sie darf nicht stören oder euch dazu verführen 
draufzuklicken.

Hinweis: Kinderseiten mit diesem Symbol en Geld von der Initiati-
ve „Ein Netz für Kinder“.

                 bekomm
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Suchen & Finden – Mit Kindersuchmaschinen

www.blinde-kuh.de
Gute Seiten findet ihr, wenn ihr ins Suchfeld einen Begriff eingebt. Oder 
sucht nach Stichwörtern: z. B. Schule, Sport, Tiere, Stars. Außerdem viele 
Themen und Spiele.
Pluspunkt: Die „Blinde Kuh“ merkt, wenn ihr euch beim Suchen vertippt 
und liefert trotzdem richtige Ergebnisse.
„Total gute Erklärungen.“ (Lili, 9) „Bunt und coole Spiele aus der ganzen 
Welt.“ (Samantha, 11) „Sie ist gut. Man findet viel für die Schule.“ (Cora, 11) 
„Fast nur für ganz Junge.“ (Inge, 12)
Die Seite macht der Verein „Blinde Kuh“ in Hamburg.

www.fragfinn.de  
Raupe Finn sucht euch tolle Seiten im Netz. Surftipp des Tages und Stö-
berecke zeigen euch die besten Internetseiten. Außerdem gibt es eine 
Liste mit Spiele-, Chat- und Nachrichtenseiten.
Pluspunkt: Nach Installation der Kinderschutzsoftware öffnen sich nur 
geprüfte Seiten.
„Man kann nicht alles fragen.“ (Marcel, 9) „Gut beschrieben, gute Hilfen.“ 
(Anna, 9) „Übersichtlich mit Bildern von den Seiten.“ (Benni, 11) „Gut, 
dass die Seite Nachrichten zeigt.“ (Louisa, 13)
Die Seite macht die FSM in Berlin für fragFINN e. V.

www.helles-koepfchen.de  
Die Suchmaschine führt auf gute Seiten für Kinder. Außerdem findet ihr 
Aktuelles aus aller Welt, Spiele, Basteltipps und Infos zu Wissensthemen.
Pluspunkt: Tolle Community mit Forum, Blog, Homepage und Meine 
Freunde.
„So viele Infos.“ (Michael, 9) „Es gibt schöne Spiele.“ (Angelina, 10) 
„Macht Spaß wegen der vielen Sachen zum Mitmachen.“ (Mordem, 11) 
„Es ist eine gute Seite mit vielen Themen.“ (Janine, 11)
Die Seite macht Cosmos Media in Berlin.

www.klick-tipps.net   
Hier lernt ihr viele Kinderseiten kennen, die ihr sonst nie finden würdet.  
Für die Kinderseiten-Charts könnt ihr online Punkte vergeben.
Pluspunkt: Jede Woche neue Surf- und Online-Spiele-Tipps.
„Lustige Bilder, die sich bewegen.“ (Timo, 9) „Man kann nicht so viel 
machen.“ (Rebecca, 10) „Die Seite hat tolle Spiele. Es sind auch immer 
aktuelle Sachen dabei.“ (Vito, 10) „Gut.“ (Nathalie, 10)
Die Seite macht jugendschutz.net in Mainz zusammen mit MKFS.
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TV & mehr – Vom Fernsehen ins Internet

www.kindernetz.de   
Seite zu den ARD-Kindersendungen. „Minitz“ mit Nachrichten zum Anhö-
ren. Spaß im „Spielenetz“, TV-Vorschau im „Medien-Netz“. Mitglied im 
„Netz-Treff“ wird man mit Unterschrift der Eltern.
Pluspunkt: Community mit Clubs und Rollenspielen, bei denen man 
schnell andere Kinder kennenlernt.
„Für jeden was dabei.“ (Isabelle, 10) „Die Karten und Bilder sind gut.“ 
(Valentina, 10) „Alles ist so formuliert, dass man es verstehen kann.“ 
(Xenia, 11) „Informativ. Aber der Chat hat selten auf.“ (Chris, 13)
Die Seite macht der Südwestrundfunk in Baden-Baden.

www.tivi.de  
Super sind die logo!-Nachrichten. Viele Spiele, tolle Star-Interviews, Clips 
und Videos. Der „tivi-Treff“ ist eine Kinder-Community mit interessanten 
Extras. Mitglied wird man mit Unterschrift der Eltern.
Pluspunkt: Rubrik „Videos & Bilder“ zeigt Filme und lustige Fotos aus 
aller Welt.
„Gut, dass bei Nachrichten kein Blut gezeigt wird.“ (Sophie, 10) „Nicht 
gut, dass ich bei Videos was installieren muss.“ (Ute, 10) „Man kann spie-
len, forschen und gucken.“ (Saniat, 12) „Alles super!“ (Tim, 12)
Die Seite macht das ZDF in Mainz.

www.toggo.de  
Spielangebote und Filme, aber auch Werbung zu Stars und Shows von 
Super RTL. Im „Treff“ bekommt ihr eine Mail-Adresse, könnt chatten und 
Freunde finden.
Pluspunkt: „WOW – Die Entdeckerzone“ zeigt spannende Experimente 
zum Nachmachen.
„Am besten gefallen mir die Spiele.“ (Saskia, 10) „Viel Werbung. Aber 
gefällt mir, weil man viel machen kann.“ (Felix, 10) „Super, weil es da 
Hannah Montana gibt.“ (Doro, 11) „Zu bunt.“ (Jenny, 13)
Die Seite macht Super RTL in Köln.

www.kika.de  
Seid ihr Fans von „Bernd, das Brot“ oder „Raumfahrer Jim“? Hier gibt’s 
zu allen Sendungen Infos, außerdem Spiele und Mitmachideen. Die lau-
fende Sendung könnt ihr auf dem PC anschauen.
Pluspunkt: Im „Themenarchiv“ könnt ihr Sendungen zu euren Lieblings-
themen suchen.
„Man muss erst mal gucken, wo was ist.“ (Lisa, 8) „Spiele und die Aus-
malbilder sind toll. Ist aber mehr für Kleine.“ (Joon-Seop, 10) „Schön 
bunt, aber unübersichtlich.“ (Laura, 11) „Viel zu machen.“ (Ramona, 12)
Die Seite macht der ARD/ZDF-Kinderkanal in Erfurt.
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www.lilipuz.de  
Die Radiosendung „Lilipuz“ könnt ihr nicht überall empfangen. Nicht 
schlimm, denn vieles gibt’s hier online. In „Herzfunk“ geht’s um Liebe und 
Liebeskummer. Mit Buch-, Kino-, CD- und Spieletipps.
Pluspunkt: Besucht Kinder in der ganzen Welt: „Hinter 1001 Tür“.
„Gut gestaltet und übersichtlich.“ (Fabian, 11) „Viele Themen.“ (Benni, 11)  
„Könnte mehr los sein, z. B. chatten oder ICQ.“ (Saniat, 12) „Interessante 
Nachrichten mit Kindern.“ (Anna, 13)
Die Seite macht der Westdeutsche Rundfunk in Köln.

www.die-maus.de    
Hier kommt die Maus – im Internet! Mit Lach- und Sachgeschichten, 
Videos mit Maus, Elefant und Ente, Basteltipps und Rezepten und tollen 
Mausspielen.
Pluspunkt: Einige Themen gibt’s auch in anderen Sprachen, 
z. B. türkisch und niederländisch.
„Schöne Farben und es bewegt sich viel.“ (Lisa, 8) „Super, weil man viel 
anklicken kann.“ (Lina, 9) „Tolle Basteltipps und Kochsachen.“ (Marie, 9) 
„Gut, weil für jedes Alter was dabei ist.“ (Paula, 11)
Die Seite macht der Westdeutsche Rundfunk in Köln.

www.blaubär.de     
Alle Mann an Deck! Bei Käpt’n Blaubär und seiner Crew gibt es Lügenge-
schichten und Spiele in Hein Blöds Rumpelkammer. Außerdem Bärchen-
filme und lustige Sachen in Karins Schatzkammer.
Pluspunkt: Podcasts mit den Originalstimmen der Blaubärfilme.
„Mir gefällt die Gestaltung und man kann viel machen.“ (Jo, 10) „Vor allem 
die Rumpelkammer kann ich empfehlen.“ (Anna, 11) „Babyhaft.“ (Hans, 
12) „Ich finde die Experimente toll.“ (Yannik, 13)
Die Seite macht der Westdeutsche Rundfunk in Köln.

www.br-kinderinsel.de
Klickt euch durch die Spiel-, Lern- und Mitmachinsel mit Kindernachrich-
ten, Musik und Wissenslexikon. In der „Schatztruhe“ verbergen sich  
Freizeitideen, Bücher-, CD- und Spieletipps.
Pluspunkt: Jeden Montag könnt ihr ab 17 Uhr chatten.
„Erklärt gut Katastrophen und Kriege.“ (Stephanie, 10) „Sie lädt lange!“ 
(Jo, 10) „Tolles Instrumentenlexikon.“ (Maschel, 12) „Umweltschutz und 
viele Sachen sind interessant.“ (Kai, 12)
Die Seite macht der Bayerische Rundfunk in München.
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Spielen & Basteln – Mach mit!

www.zzzebra.de
Web-Magazin „Zzzebra“, „LernTrix“, „Liederbaum“, „Lesekorb“: viele Mit-
machideen, Lern- und Basteltipps. Im Forum „Mellvil“ könnt ihr euch mit 
anderen Kindern austauschen. Achtet auf die Adresse: Es sind wirklich 
dreimal „z“.
Pluspunkt: Checkt den Mathegenerator von „LernTrix“ und die Geheim-
schriften bei „Zzzebra“.
„Voll gute Ideen.“ (Lisa, 8) „Coole Rezepte.“ (Louisa, 10) „Gut: lustige 
Basteltipps. Nicht so gut: Bilder sind so ‚traurig‘.“ (Julia, 10) „Eher was für 
Kleinere.“ (Lukas, 11)
Die Seite macht der Labbé Verlag in Köln.

www.kidsville.de   
Ameise Formi Formica und ihre lustigen Freunde zeigen euch ihre grüne 
Oase. Seid kreativ im „Atelier“ und zeigt eure Werke in der „Bibliothek“. 
Weltverbesserer sind in der „Weltzeugkiste“ gefragt.
Pluspunkt: Baut eine eigene Homepage oder ladet eure Eltern in die 
„Milchbar“ ein.
„Coole Geisterbahn.“ (Joe, 8) „Es gibt ein Rettungsboot, wenn man Sor-
gen hat.“ (Noori, 11) „Einfallsreiche Sachen.“ (Sarah, 11) „Gut, dass mal 
was über Haustiere zu finden ist.“ (Laura,12)
Die Seite macht das Kidsville Redaktionsbüro GbR in Bielefeld.

www.kidstation.de  
In Spielonien, Wissenella und Schulonga gibt es Spiele und viel Wissen 
zu Energie, Verkehr und Schule. Mit Anmeldung könnt ihr ins Forum und 
mailen.
Pluspunkt: Werdet Cyber-DJs auf Starmoa und macht mal einen 
Trendtest.
„Etwas verwirrend, aber die Inhalte und Spiele sind gut.“ (Marie, 10) 
„Eher für Kleine.“ (Julia, 11) „Die Psychotests sind super, z. B.: Wie viel 
Power hast du?“ (Laura,12) „Macht weiter so.“ (Carla, 12)
Die Seite machen Redakteure in Köln, unterstützt von ARAL.

www.kidsweb.de  
Basteln zu den Jahreszeiten. Mandalas, Spiele, Bücher, Infos zu Tieren 
und vielen wichtigen Themen. Macht euch schlau bei 70 Wissens-Quiz. 
Das „KleineWeb“ ist für die Jüngsten.
Pluspunkt: In der Rubrik „Schule“ bekommt ihr gute und kurze Infos, 
z. B. über Europa.
„Man findet sich leicht zurecht, weil es bunt und übersichtlich ist.“  
(Sophie, 10) „Es gibt leider keine Online-Spiele.“ (Gina, 10) „Lustige 
Zungenbrecher.“ (Benni, 11) „Viele Themen.“ (Chris, 13)
Die Seite macht Claudia Buchczik in Berlin.
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www.kids.t-online.de   
Kostenfreie Online-Spiele, Quiz und Spieletests. Es gibt kindgerechte 
Nachrichten und Wissen-Specials zu Dinos, Pferden, Politik und zum 
Weltraum. Cosmo weist jeden Tag auf etwas Besonderes hin.
Pluspunkt: Abstimmen, welches Wissensthema die Redaktion für euch 
machen soll.
„Mir gefällt alles.“ (Kim, 8) „Übersichtlich und tolle Specials.“ (Manu, 9) 
„Farbenfroh. Nicht so gut: zu viel.“ (Julia, 10) „Ich probiere immer den 
Zaubertrick, weil ich Zauberfan bin.“ (Timo, 11)
Die Seite machen Leute der Deutschen Telekom AG in Darmstadt.

www.kidsundco.de   
Lustige Online-Spiele, Rätsel, Bastel- und Maltipps. Außerdem gibt es 
lehrreiche Experimente und ein unterhaltsames Wissenslabor mit Warum-
fragen. Keine Links nach außen.
Pluspunkt: Bei „Fit für die Schule“ könnt ihr logisches Denken üben.
„Sie erklären, warum Zebras Streifen haben.“ (Isa, 6) „Tolle Experiment e.“
(Felix, 10) „Es ist nicht so viel drin und eher was für kleine Kinder.“ 
(Benni, 11) „Es gefällt mir.“ (Tobi, 11)
Die Seite macht der Verlag Family Media in Freiburg.

www.prinzessin-knoepfchen.de  
Mondsteine müssen gesammelt werden, damit es Vollmond wird. Tipps 
gibt es vom Werwolf. Der schleicht neben den Räubern rum. Und Achtung 
vor Hexe Isidora in ihrem Turm!
Pluspunkt: Man kann Bandenmitglied werden, wenn man eine Mail-
Adresse hat.
„Viel zu entdecken und witzige Figuren.“ (Pia, 9) „Lustige Lieder.“ 
(Isabelle, 10) „Eher für Mädchen.“ (Kiran, 10) „Die Charaktere auf der 
Seite finde ich sehr lustig.“ (Benni, 11)
Die Seite macht Lillebille in Berlin, unterstützt vom Carlsen Verlag und 
Kissa.

Die Original-Blinde-Kuh-Spieledatenbank:  
1500 Online-Spiele auf  vielen Internetseiten:
www.blinde-kuh.de/spiele/links.html
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Schnell & Aktuell – Kindernachrichten

www.baerenblatt.de    
Jeden Tag Nachrichten: Was passiert in der Politik? Wer wird Formel- 
1-Weltmeister? Warum muss man weinen? Tolle Action-Grafiken.
Die Seite macht das Westfalen-Blatt in Bielefeld.

www.tivi.de/logo    
Aktuelle Themen, Nachrichtenlexikon, Meinungsforen, Chat, Kinder-
reporter und Aktionen für und mit Kindern.
Die Seite macht die tivi-Redaktion des ZDF in Mainz.

www.kindernetz.de/minitz    
Zweimal täglich aktuell. Animierte Moderatoren erklären, was wo los ist. 
Viele Bilder und Beiträge zum Anhören – auch als Podcast. Alle Themen 
mit Quiz.
Die Seite macht der Südwestrundfunk in Baden-Baden.

www.news4kids.de    
Politik, Menschen, Tiere und viel mehr aus Deutschland und der ganzen 
Welt. Wetterbericht mit Länder- und Städteauswahl. Alle Beiträge kann 
man kommentieren.
Die Seite macht eine Medienpäda gogin aus Potsdam.

www.sowieso.de    
Aktuelle Weltnachrichten zu Politik, Gesellschaft, Sport und Kultur. Alle 
Artikel können kommentiert werden. Multimediales Stichwortlexikon.
Die Seite macht das sowieso-Pressebüro in Berlin.

ben auch:
hrichten ha

Regelmäßig Nac

.helles-koepfchen.de 
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www.lilipuz.de/nachrichten 

www.neuneinhalb.wdr.de
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Mitbestimmen & Mitmischen – Kinderrechte und Politik

www.boeser-wolf.schule.de 
Wölfe leben in Rudeln mit ausgeprägtem sozialem Verhalten. So geht es 
auch hier zu: Viele Kinder bauen gemeinsam an Wolfshausen und sind 
unterwegs mit Beiträgen, Spielen und Wettbewerben. 
Pluspunkt: In Deutsch und in Französisch: Bonne Découverte!
„Tolle Reportagen und Filme.“ (Jo, 10) „Mir gefällt das Europa-Haus, 
weil viel zum Klicken da ist.“ (Xenia, 11) „Ich hab dort ein Mauer-Graffiti 
gesprayt.“ (Lucas, 12) „Viel und lustig.“ (Resa, 13)
Die Seite macht der Verein „Grand Méchant Loup – Böser Wolf e.V.“ in 
Berlin.

www.hanisauland.de  
Hasen, Nilpferde und Sauen erklären euch Politik, z. B. in Comics. Zur 
Entspannung gibt es Spiele, Buch- und Filmtipps. Bei „Post“ kann man 
sich mit anderen Hanisaulern unterhalten. 
Pluspunkt: Alle Texte auch auf Englisch.
„Die Comics sind toll.“ (Linus, 10) „Das Lexikon ist sehr ausführlich.“ 
(Linus, 10) „Zu viele Zeichnungen.“ (Theresa, 12) „Endlich mal Politik für 
uns.“ (Marc, 14) 
Die Seite macht die Bundeszentrale für politische Bildung in Bonn.

www.kindersache.de   
Kinder haben Rechte. Diese Gesetze werden erklärt. Kinder berichten, 
wie sie sich für eine gute Welt einsetzen. Außerdem: Nachrichten, Film- 
und Buchtipps, Chat und Tauschbörse.
Pluspunkt: Ihr könnt in der Online-Zeitung „Rabbatz“ selbst als Redak-
teure Artikel schreiben.
„Etwas langweilig. Die Kinderrechte sind perfekt und auch, dass Gesetze 
erklärt werden.“ (Ann-Kathrin, 10) „Superlustige Spiele, aber die Texte 
sind meistens lang und kompliziert.“ (Jin-Han, 10)
Die Seite macht das Deutsche Kinderhilfswerk in Berlin.

www.kinder-ministerium.de    
Die Familienministerin erklärt, wie man Ministerin wird, was das Minis-
terium macht und welche Rechte Kinder haben.  
Pluspunkt: Schreibt ins Gästebuch, was man für Kinder verbessern 
kann.
„Das Büro ist lustig. Man kann Blumen gießen und viel anklicken.“ (Lisa, 8)
„Gut wegen dem Teil mit der Ministerin.“ (Anna, 9) „Gut erklärt und über-
sichtlich.“ (Marcel, 10) 
Die Seite macht das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend in Berlin.
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www.richtig-wichtig.org      
Zehn Kinderrechte im Überblick mit Infos, Foto-Story und Hörbeiträgen 
von Kindern erstellt. Am Ende könnt ihr per Quiz euer Wissen überprüfen.
Pluspunkt: Es werden Infoadressen für Kinder im Raum München auf-
gelistet.
„Gute Tipps, z. B. wie man ein Türschild fürs Kinderzimmer machen 
kann.“ (Max, 10) „Gut erklärt und übersichtlich.“ (Melanie, 10) „Lustige 
Bilder!“ (Frank, 11) „Toll sind die Foto-Storys.“ (Anna, 13)
Die Seite macht das Münchner Kinder- und Jugendforum.

www.sowieso.de
Verständliche Infos zu deutscher Politik und Gesellschaft. Ihr könnt eure 
Meinung dazu schreiben. In „Halbzeit“ Sportereignisse, in „Boah ey“ Ver-
mischtes aus aller Welt.
Pluspunkt: Nach einer Schulung könnt ihr sowieso-Reporter werden.
„Übersichtlich und man erkennt, wer die Seite macht.“ (Andreas, 10) „Die 
Startseite ist schön gestaltet mit den Klingelknöpfen.“ (Bianca, 13) „Tolles 
Lexikon unter ,A–Z‘ für die Schule.“ (Anna, 13).
Die Seite macht das sowieso-Pressebüro in Berlin.

www.unicef.de/kids     
Wie Kinder in anderen Ländern leben, was Kinderrechte konkret bedeu-
ten und Aktionen zum Mitmachen – alles wird lustig und anschaulich 
präsentiert. Und klickt mal ins „Unicef-Kino“.
Pluspunkt: Knackt den Highscore beim „Flaggenspiel“ und lernt dabei 
die Länder der Welt kennen.
„Schön bunt und viel zum Anklicken.“ (Mia, 10) „Eher für Kleinere.“ 
(Tobi, 11) „Schön, dass sich jemand für Kinderrechte einsetzt.“ (Niclas, 10) 
„Lehrreich und lustig.“ (Ramona, 12)
Die Seite machen Leute von UNICEF Deutschland in Köln.

Politik leicht verwww
ständlic.k h macuppelkucker

hen auch:.de www.kinderrathauswww .de .politikzumanfwww.k
assen.deinder  .diplo         .de www.regieren-kapieren.de
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Stöbern & Nachschlagen – Für Freizeit und Schule

www.wasistwas.de 
Interessantes über Natur, Wissenschaft, Technik, Geschichte, Stars und 
Filme. Die Artikel könnt ihr kommentieren. Für den „Klubtower“ müssen 
eure Eltern ein Anmeldefax schicken.
Pluspunkt: Reist mit der „Erlebniswelt“ in die Vergangenheit. 
„Witzig sind die Stadtpläne. Man kann sie anklicken und kriegt tolle 
Infos.“ (Jan, 9) „Für die Schule gut.“ (Isabelle, 10) „Nicht so gut wie im 
Fernsehen.“ (Katharina, 10) „Nur Wissenssachen.“ (Samantha, 11)
Die Seite macht der Tessloff Verlag in Nürnberg.

www.wissenskarten.de  
Gute Hausaufgabenhilfe: einfache Erklärungen, Bilder und manchmal 
sogar zum Hören. Jahreszeiten, Länder, Körper, Natur, Technik, Musik 
und Begriffserklärungen von A–Z.
Pluspunkt: Lustig für Leseanfänger: Blitzlesen im Lesehaus. 
Für Ältere: die Wissenstests. 
„Man kann nichts machen außer Lernen.“ (Nathalie, 10) „Viel Wissens-
wertes.“ (Hans, 11) „Gute Berichte und Bilder.“ (Selina, 12) „Schön, dass 
man über alles etwas erfahren kann.“ (Tamara, 15)
Die Seite macht die Medienwerkstatt in Mühlacker.

www.palkan.de  
Schülermagazin mit Infos zu Schulfächern und aktuellen Nachrichten. 
Alle Beiträge sind von Schülerinnen und Schülern. Nehmt Kontakt auf mit 
den Palkanern in den Foren. 
Pluspunkt: Trefft Günther Jauch und Silbermond in der „Promi-Ecke“!
„Am besten gefallen mir die Freundebucheinträge.“ (Chiara, 9) „Die Seite 
ist voll spannend.“ (Leah, 10) „Sehr informativ.“ (Tom, 11)
Die Seite machen Schülerinnen und Schüler mit ihrem Lehrer an der 
Bruno-H.-Bürgel-Schule in Berlin.

önnt ihr auch in:
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Tiere & Natur

www.fans-of-earth.de 
Wie kann man Tieren helfen? Infos und Fotos über 12 bedrohte Tierar-
ten: Adler, Pinguin, Elefant, Nashorn, Gorilla, Wal, Delfin, Eisbär, Schild-
kröte, Wolf, Tiger, Panda und Bär.
Pluspunkt: Als Mitglied im Tier-Team entscheidet ihr, welcher Tierart mit 
10.000 Euro geholfen wird.
„Viel, was man anklicken kann.“ (Martin, 9) „Einfach tierisch.“ (Wilma, 12) 
„Super, über die Tierwelt etwas zu erfahren.“ (Lisa, 12) „Tolle Fotos und 
Quiz.“ (Chris, 13)
Die Seite machen die Firma Beier & Schneider in Heilbronn, Brunnen & 
Young Panda.

www.oliswildewelt.de  
Tierlexikon von A–Z: Säugetiere, Vögel, Fische. Außerdem könnt ihr 
lustige Tierspiele probieren, euch im Forum mit Tierfans unterhalten und 
E-Cards verschicken.
Pluspunkt: Bei „Tüftel“ gibt es tolle Experimente.
„Mir gefällt alles, weil ich Tiere liebe.“ (Stefanie, 10) „Mir gefällt die 
Gestaltung.“ (Lara, 10) „Toll sind die Videos.“ (Benni, 11) „Gut wegen der 
lustigen Spiele.“ (Luna, 12)
Die Seite macht die Kindernetz-Redaktion in Baden-Baden.

www.tierchenwelt.de   
Lexikon mit Tiersteckbriefen, Rekorden in der Tierwelt, Reportagen und 
lustigen Tiergeschichten. Interessant sind auch die Tiernachrichten.
Pluspunkt: Coole Tierfotos … knallrote, giftgrüne, verrückt gemusterte 
und süße Babys.
„Übersichtlich und lustig.“ (Stefanie, 10) „Mein Hund heißt Daisy – hab 
ich bei Tiernamen reingeschrieben.“ (Louis, 11) „Man kann keine Tiere 
suchen.“ (Bea, 10) „Für jedes Alter was dabei.“ (Theresa, 12)
Die Seite machen Tierfreunde in Rednitzhembach.

h bei:
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Bücher & Lesen

www.leselilli.de 
Grundschulkinder stellen ihre Lieblingsbücher vor: Inhaltsangabe, was 
gut daran gefällt und manchmal ein selbst gemaltes Bild. So kommen 
ganz viele Buchtipps zusammen.
Pluspunkt: Für viele Bücher gibt es auch eine Leseprobe.
„Für Lesefans ein Muss.“ (Sophie, 11) „Es müsste eine Preisangabe zu 
finden sein.“ (Theresa, 12) „Ich lese nicht gern.“ (Nadine, 12) „Einige 
Bücher interessieren mich.“ (Anne, 13)
Die Seite macht Lehrer-Online in Köln und ehemals Schulen ans Netz.

www.rossipotti.de  
Perfekt für Leseratten und Literaturfans: Das rote Krokodil präsentiert 
Geschichten, Autoren und Bilder. Bei der „Textkrake“ könnt ihr mit-
schreiben. Oder erfindet was für den „Wackelpudding“.
Pluspunkt: Neu ist das Literaturlexikon. 
„Die Comics sehen toll aus.“ (Lisa, 8) „Bin zu groß dafür.“ (Louisa, 10) 
„Super, weil man viel machen kann.“ (Rebecca, 10) „Mein Hobby ist 
Lesen. Deswegen finde ich die Seite toll.“ (Xenia, 11)
Die Seite macht Annette Kautt aus Berlin.

www.kinderbuchforum.de   
In neue Bücher reinschnuppern, selbst Bücher empfehlen oder Witze 
und Sprüche veröffentlichen. Zum Entspannen gibt es lustige E-Cards. 
Pluspunkt: Die besten Geschichten von Kindern werden in einem Jahr-
buch veröffentlicht.
„Gute Sprüche für Freundebücher.“ (Stefanie, 10) „Alles ist übersichtlich.“ 
(Bianca, 13) „Man könnte bessere Grafik machen.“ (Davron, 10) 
„Gut, dass man Geschichten veröffentlichen kann.“ (Louise, 13)
Die Seite macht die Kinderbuchforum-Stiftung in Bad Homburg.

Lesetipps gibt es auch hier:
www.hanisauland.de 
www.lilipuz.de
www.lesekorb.de 
www.kinderbrockhaus.de 
www.mimi-im-haus.de  
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Musik & Radio

www.maestro-margarini.de  
Meister Margarini erklärt Instrumente, Opern und Musiker. Man kleidet 
Schauspieler ein, lernt tolle Theaterschuhe kennen oder puzzelt durchs 
Opernhaus.
Pluspunkt: Marie erzählt, was in 13 bekannten Opern passiert – mit 
tollen Bühnenbildern.
„Viel zum Klicken, alles wird erklärt.“ (Lucie, 7) „Mir gefällt, dass man 
Musikinstrumente lernen kann.“ (Michaela, 9) „Für musische Anfänger 
gut.“ (Niclas, 10) „Ich fände mehr Sachen besser.“ (Diddl, 11)
Die Seite macht die Kinder- und Jugendabteilung der Bayerischen Staats-
oper in München.

www.notenmax.de
Schönste Töne in der virtuellen Musikschule: Instrumente, berühmte Musiker, 
Lieder und Noten. Viel Spaß beim Anhören, Anschauen und Mitsingen.
Pluspunkt: Schickt eine klingende Torte an ein liebes Geburtstagskind.
„Da kann man selbst Musik machen.“ (Xenia, 10) „Manche Sachen sind gut. 
Aber nicht alles.“ (Lea, 10) „Schöne Musik. Alles ist lustig.“ (Anna, 11) „Eher 
für Kleine.“ (Louise, 13)
Die Seite macht das Team von Kinder und Musik e. V. in Berlin.

www.lilipuz.de/kiraka 
Der Kinderradiokanal sendet von 6 bis 22 Uhr: von Kinderliedern bis zu 
aktueller Popmusik. Außerdem Infos, Geschichten und Hörspiele.  
Auf www.lilipuz.de findet ihr das Programm.
Pluspunkt: Jede Stunde gibt es im „Klicker“ Nachrichten aus aller Welt.
„Es ist nur das Radio und keine eigene Internetseite. Also haben sie keine 
Spiele oder andere Sachen. Mir gefällt die Musik.“ (Lisa, 8) „Man kann am 
PC was spielen und gleichzeitig Radio hören. Das finde ich toll.“ (Felix, 11)
Die Seite macht der Westdeutsche Rundfunk in Köln.

www.radijojo.de  
Das Kinderradio sendet rund um die Uhr. Themen: Musik, Umwelt, Wissen-
schaft und Technik, Kinderrechte, Schule, unsere Welt und Geschichten.
Pluspunkt: Die besten Sendungen gibt es als Podcast.
„Man hört andere Kinder eine Sendung machen.“ (Tobi, 10) „Gut: Kinder
erfahren viel. Auch für Ältere. Schlecht: keine Spiele.“ (Sophia, 10) „Super.“ 
(Kitty, 11) „Schlechtes Design.“ (Karin, 12)
Die Seite macht das Haus der Jugend in Berlin.

t auch mal hier rein:

Hör

www.drspirando.ch

adu.de
www.kak

www.radio108.de

www.listen-to-the-future.de

.baerenbude.de

www
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Sport & Fußball

www.sportspatz.de 
Der grüne Spatz liefert Sportmeldungen, Sportlerinterviews und Beiträge 
aus der ganzen Welt. Das Sportlexikon hat gute Infos zu euren Lieblings-
sportarten. Im Aufbau ist ein Vereins-Finder.
Pluspunkt: Nach Anmeldung könnt ihr Artikel kommentieren. Oder wer-
det Sportspatzreporter.
„Ganz super.“ (Stephanie, 8) „Mir gefällt’s, weil man da Sport-News lesen 
kann.“ (Michaela, 9) „Was ich nicht gut finde, dass man sich anmelden 
muss.“ (Laura, 9) „Gut über Sportarten.“ (Gomez, 16)
Die Seite machen 38 Kinderseiten von Seitenstark gemeinsam.

www.fussballd21.de  
Der Klick für alle Kicker: Ergebnisse der Bundesliga und A- und B-Junio-
ren. Trainiert eure Kickerfähigkeiten in der „Spielekiste“. Und bei „Girls 
Zone“: Infos zu Mädchen- und Frauenfußball.
Pluspunkt: Kicken wie Klinsmann & Co.: Bei „Startipps“ verraten Fuß-
ball-idole ihre geheimen Tricks.
„Super sind die Tricks.“ (Jan, 9) „Schlecht, dass da nicht über alle 
Vereine was steht.“ (Eve, 10) „Nur für Fußballfans, finde ich.“ (Lea, 11) 
„Schön gestaltet, gut erklärt.“ (Rick, 12)
Die Seite macht die Redaktion in Nürnberg, gefördert von der Stiftung 
Jugendfußball.

http://paule.dfb.de   
Der Vogel mit den kessen Sprüchen ist das DFB-Maskottchen. Seinen 
Fans bringt er aktuelle Fußballinfos und Spaß rund um den Ball: Kicker-
Tricks, Spiele und Mitmachmöglichkeiten.
Pluspunkt: Habt ihr eine gute Fußball-Story? Schickt sie Paule. Viel-
leicht wird sie veröffentlicht.
„Nur für Jüngere, finde ich.“ (Taylor, 10) „Man erfährt, wie man am besten 
trainiert.“ (Jörn, 12) „Obwohl ich Fußball nicht mag, ist die Seite cool.“ 
(Saba, 15) „Superinfos zur Nationalmannschaft.“ (Gabriel, 12)
Die Seite macht die Redaktion des DFB in Frankfurt.

Sportlich ist es auch hier:
www.ich-spiele-fussball.de 
www.lucylehmann.de
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Gesundheit & Ernährung

www.jolinchen.de 
Tipps für Gesundheit und Sport. Zum Mitmachen gibt es Tests, Spiele und 
Kochrezepte. Im Wochentipp sind Vorschläge gegen Langeweile. Außer-
dem viel über Schule und Familie.
Pluspunkt: Lustige Comics mit Jolinchen.
„Man kann gut die einzelnen Themen anklicken.“ (Sven, 10) „Ich finde am 
besten das Kaugummi-Quiz. Und den Kochwettbewerb.“ (Marie, 11) „Das 
ist total süß!!“ (Birgit, 12)
Die Seite machen Leute vom AOK Kindermagazin jojo in Bad Homburg.

www.kinderkochland.de  
In lustigen Spielen baut ihr Pflanzen an, erntet sie und zaubert daraus 
leckere Gerichte. Damit stillt ihr den Appetit des hungrigen Berges.  
Und danach könnt ihr mit den Rezepten eure Familie bekochen.
Pluspunkt: Infos über Ernährung und Lieblingsessen in Deutschland.
„Lustige Sachen wackeln in der Küche und im Garten.“ (Kim, 8) „Man 
lernt, was der Körper braucht.“ (Marie, 9) „Schön übersichtlich.“ (Jo, 10) 
„Das Kochspiel ist schwer.“ (Timon, 10)
Die Seite macht Solimedia, eine Kindermedien-Produktionsfirma in Erfurt.

www.medizin-fuer-kids.de   
Was passiert im Krankenhaus und beim Arzt? Körper und Krankheiten 
werden gut erklärt. Testet euch in einem Quiz und stellt dem Außer-
irdischen „LoiB“ Fragen, z. B.: Warum ist das Blut rot?
Pluspunkt: Virenalarm! Bekämpft sie, ohne dabei die wichtigen roten 
Blutkörperchen zu zerstören.
„Ich finde es gut.“ (Heike, 9) „Die Infos sind gut.“ (Andreas, 10) „Medizin 
ist ein bisschen langweilig! Aber man kann E-Cards verschicken.“  
(Linus, 10) „Man kann was lernen.“ (Nadine, 12)
Die Seite macht die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin in Heidelberg.

www.mein-koerper-und-ich.de    
Begleitet Gehirnzellen beim Denken oder die Leber beim Entgiften. Ver-
ständliche Infos über die Körperfunktionen. Mit Animationen und Videos. 
Toll ist das virtuelle Mikroskop.
Pluspunkt: Lustig: Ihr könnt die Seite farblich eurer Laune anpassen.
„Die Spiele sind gut.“ (Laura, 9) „Lustig, wenn man traurig ist.“ (Sunny, 10) 
„Ist nicht so mein Ding.“ (Lea, 10) „Das Mikroskop macht mehr Spaß als 
ein echtes. Klappt besser.“ (Amelie, 13)
Die Seite macht Renate Sedlak in Heidelberg.



Seite 27 Kapitel III

www.tk-logo.de     
Verständliche Antworten zu Gesundheit, Sport, Wissenschaft und Natur. 
Interessant sind die Experimente, aber auch die verschlüsselten Witze 
und Rätsel machen Spaß.
Pluspunkt: Probiert den Geist aus der Flasche und die Zauberschrift.
„Ich liebe Wissen.“ (Sebastian, 9) „Keine Spiele. Immer geht es nur ums 
Lernen.“ (Lea, 12) „Infos zu Krankheiten sind gut. Ich habe nämlich 
selbst Asthma.“ (Lena, 11) „Gut und übersichtlich.“ (Bea, 11)
Die Seite macht die Techniker Krankenkasse in Hamburg.

www.zeckenschule.de      
Zeckenalarm! Hier findet ihr alles über die lästigen Tierchen: wo sie 
leben, was sie essen, welche Krankheiten sie auslösen können und wie 
ihr euch am besten schützt.
Pluspunkt: Im Zeckenwissen-Quiz könnt ihr euch ein Zecken-Diplom 
verdienen.
„Gute Tipps bei Zeckenbissen.“ (Anne Sofie, 9) „Meine Mutter hat immer 
Angst vor Zecken.“ (Zecki, 10) „Lustige Bilder.“ (Benni, 11) „Zeckman-
Spiel macht Spaß.“ (Anna, 13)
Die Seite macht Convergo GmbH in Heidelberg.
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Weltall, Polizei & Sicherheit

www.esa.int/esaKIDSde  
Entdeckt die unendlichen Weiten des Weltalls: Bilder von Planeten und 
Raumsonden. Außerdem Raumfahrt-Nachrichten und einige Spiele und 
Sachen zum Selbstmachen.
Pluspunkt: Spannend ist das „Leben im Weltraum“: Wie waschen sich 
Astronauten?
„Witzig ist die Suche, ob es auf anderen Planeten Leben gibt.“ (Stefanie, 
10) „Schön, wie die Erde vom All aus aussieht.“ (Joon-Seop, 10) „Etwas 
kindisch für mein Alter.“ (Theresa, 12) „Macht Spaß.“ (Carla, 12)
Die Seite macht die European Space Agency (ESA) in Italien.

www.avgoe.de/StarChild   
Steckt ein zukünftiger Astronaut in euch? Hier könnt ihr euch schon mal 
ausbilden lassen über Sonnensystem, Universum und Raumfahrt. Viel 
über bekannte Astronauten zu erfahren.
Pluspunkt: Bei „Wusstest du schon …?“ erstaunliche und witzige Infor-
mationen.
„Nicht so gut ist, dass die Erklärungen manchmal zu schwer sind.“  
(Stefanie, 10) „Einfach nur gut.“ (Francesco, 10) „Witzige Spiele: sein 
Gewicht auf anderen Planeten ausrechnen.“ (Benni, 11)
Die Seite machen zwei Lehrerinnen für das Astrophysik-Center 
HEASARC der NASA in Amerika.

www.ampelini.de    
Was muss man im Straßenverkehr oder im Schwimmbad beachten? Wo 
lauern Brandgefahren? Infos zu vielen Sicherheitsthemen. Mit passenden, 
lustigen Spielen.
Pluspunkt: Von Gina kann man sich alles erzählen lassen!
„Voll schöne Bilder und Geräusche.“ (Lisa, 8) „Viele Infos und alles ist 
spielerisch.“ (Jule, 11) „Ihr könntet es ein bisschen für Ältere gestalten.“ 
(Jasmin, 13) „Die Spiele find ich klasse.“ (Finja, 14)
Die Seite macht das Innenministerium des Landes Brandenburg in 
Potsdam.

www.kinderwache.de     
Kommissar Kluge führt durch die Wache. Mit Adler Aki und Sternchen 
erklärt er, was bei der Polizei passiert und welche Gefahren zu Hause und 
draußen lauern.
Pluspunkt: Tippt zum Spaß den Polizeiruf 110 ins Internettelefon. 
Aber natürlich nur dort!
„Schön, dass man es vorgelesen bekommt.“ (Lars, 6) „Für Kleine, aber 
sehr schön gestaltet. Alle Tipps sind sehr gut.“ (Stefanie, 10) „Ich hab viel 
gelernt.“ (Hans, 10) „Gut: Aktionen.“ (Sonja, 12)
Die Seite macht das Innenministerium des Landes Brandenburg in 
Potsdam.



Seite 29 Kapitel III

Religion & Kirche

www.kirche-entdecken.de   
Auf dem Rundgang durch die Kirche erfahrt ihr, wie Jesus gelebt hat. 
Erklärt werden kirchliche Feiertage, Bräuche und Weltreligionen. Außer-
dem gibt es Spiele, Lieder und Geschichten.
Pluspunkt: Wollt ihr mal Orgel spielen? Hier könnt ihr ein kleines Lied 
ausprobieren.
„Mir gefällt, dass man da über die Kirche mehr herausfinden kann als 
sonst.“ (Michaela, 9) „Komischer Vogel.“ (Hans, 10) „Das 10-Gebote-
Spiel ist super.“ (Hannah, 10) „Geht so. Keine echten Bilder.“ (Luisa, 12)
Die Seite macht die Evangelische Kirche.

www.dom-fuer-kinder.de   
Alle Kinder sind eingeladen, den riesigen Kölner Dom und seine Schätze 
zu besichtigen: viele Infos, Domgeschichten, Fotos, Spiele, Hör-Quiz und 
Gebete.
Pluspunkt: Bei Kunstaktionen werden eure gemalten Bilder ausgestellt.
„Gut erklärt und es gibt auch Quiz-Spiele.“ (Manuel, 9) „Das Hörspiel-
Quiz gefällt mir.“ (Anna, 11) „Es müsste über mehr Kirchen gehen.“ 
(Hannah, 10) „Ist mehr für ganz Kleine.“ (Luisa, 12)
Die Seite macht das Metropolitankapitel in Köln.

www.joemax.de   
Viel erfahren über Gott und die Welt: mit aktuellen Berichten und 
Geschichten. Bei Sorgen kann man sich helfen lassen und im Chat  
diskutieren. Außerdem gibt es Spiele.
Pluspunkt: Radio- und TV-Sendung gibt es auch im Internet.
„Also ich finde die E-Cards super!!“ (Tobi, 10) „Gute Fragen: z. B. wie 
soll man an Gott glauben.“ (Kitty, 11) „Der Chat müsste öfter offen sein.“ 
(Hannah, 10) „Übersichtlich.“ (Kai, 12)
Die Seite macht der Evangeliumsrundfunk in Wetzlar.

www.rachel.israel.de    
Rachel erzählt über Israel: Neujahr wird im Herbst gefeiert, das Geld 
heißt Schekel und das Essen ist auch anders. Fahrt mit der Maus über 
die Zeiger im Bild und wartet, was passiert!
Pluspunkt: Die Seite kann man auch in Englisch, Französisch und 
Ungarisch anschauen.
„Rachel ist dumm gemalt. Aber gute Infos über Juden und ihr Leben.“ 
(Valentina, 10) „Interessant, aber mit der Zeit langweilig.“ (Hannah, 10) 
„Alles gut!!“ (Emma, 10) „Leicht zu verstehen.“ (Xenia, 11)
Die Seite macht die Botschaft des Staates Israel.
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Rat & Hilfe

www.frieden-fragen.de    
Warum gibt es Krieg? Was kann man für mehr Frieden tun? Hier bekommt 
ihr Hintergründe erklärt. Ihr könnt eigene Ideen äußern und lesen, wie 
andere Kinder über Krieg und Frieden denken.
Pluspunkt: Jule Gölsdorf von logo! beantwortet Fragen zu Krieg und 
Frieden.
„Man kann Stars Fragen zum Krieg stellen.“ (Anna, 9) „Gefällt mir gut, weil
 es keinen Krieg geben soll.“ (Kati, 10) „Ich finde keine Spiele.“ (Tim, 10) 
„Man erfährt viel über den Frieden.“ (Jenny, 13)
Die Seite macht das Institut für Friedenspädagogik in Tübingen.

www.loveline.de     
Sexualkunde durch Infos, Materialien und Spiele. Das „Liebeslexikon“ 
erklärt 350 Begriffe. Bei „Eure Fragen“ bekommt ihr Antworten zu Themen 
wie „Das erste Mal“, Verhütung oder Aids.
Pluspunkt: Chatten von 12 bis 20 Uhr, mit Experten mittwochs 16 Uhr, 
freitags 15 Uhr.
„Die Spiele sind sehr gut, zum Beispiel Amora.“ (Johanna, 10) „Nix für 
mein Alter.“ (Julia, 10) „Die Texte finde ich auch interessant. Zum Beispiel 
über Küssen und über Aufklärung.“ (Stefanie, 10)
Die Seite macht die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung in Köln.

www.kijumail.de      
Drüber reden hilft! Schreibt eine anonyme Mail mit euren Sorgen.  
Die Berater antworten über ein Postfach, das nur mit eurem Passwort 
ge öffnet werden kann – niemand sonst kann es lesen.
Pluspunkt: Schnelle Registrierung: Nickname, Passwort und Mail ein-
geben. Fertig.
„Es hilft, was sie antworten.“ (Janina, 11) „Gute Seite, wenn man mal 
wegen Zeugnis Sorgen hat.“ (Andreas, 10) „Gute Sache, aber wie wär’s 
mit etwas Graffiti-Style für Ältere.“ (Resa, 13)
Die Seite macht der Verein „Nummer gegen Kummer“ in Wuppertal.

www.kidkit.de       
„Wenn Eltern weh tun“, „Wenn Eltern süchtig sind“ – hier findet ihr Infos 
und Rat zu Gewalt und Sucht in der Familie. Für die Registrierung sind 
nur Nickname und Passwort nötig.
Pluspunkt: Es gibt Buchempfehlungen zu Sucht und Gewalt, die weiter-
helfen können.
„Es gibt Tipps, wie man sich verhalten soll und wo man Hilfe kriegt.“ 
(Stefanie, 10) „Übersichtlich und gut geschrieben.“ (Xenia, 11) „Super, weil 
man Hilfe bekommt.“ (Maren, 10) „Es müsste mehr solche Seiten geben.“ 
(Carla, 12)
Die Seite machen der Verein „Koala“ und die Drogenhilfe Köln.



Seite 31 Kapitel III

www.hilfe-fuer-maedchen.de      
Oft lassen sich Sorgen und Nöte anonym leichter aussprechen. Hier 
können Mädchen ihren Kummer im Forum thematisieren. Gute Infos, 
Gedichte und Linktipps helfen weiter.
Pluspunkt: Für die Anmeldung reichen Nickname und Passwort. Mit 
dem Notfall-Button kann die Seite schnell weggeklickt werden.
„Gut, weil man über Liebe und Gewalt was herausfinden kann.“  
(Michaela, 9) „Es ist cool aus der Mädchensicht.“ (Tom, 10) „Gut, weil 
da für Mädchen gesprochen wird.“ (Samantha, 11) „Warum nicht für 
Jungen?“ (Louis, 12)
Die Seite macht der Verein „Mädchenhaus Bremen“.

www.legakids.de       
LURS frisst gerne Buchstaben und macht euch das Leben schwer. Aber 
das Lese- und Rechtschreib-Monster könnt ihr leicht besiegen. Mit Hör-, 
Lese- und Online-Spielen.
Pluspunkt: Es gibt auch einige englische Wortspiele.
„Man kann viel machen.“ (Lucie, 7) „Übersichtlich.“ (Niclas, 10) „Lustige 
Geschichten.“ (Anna, 11) „Selbst, wenn man lesen, schreiben und rech-
nen kann: tolle Spiele.“ (Jenny, 13)
Die Seite machen LRS-Fachleute in München.

Rat gibt es auch hier:
www.dunkelziffer.de/fuerkids.html
www.deafkids.de
www.kids-hotline.de
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Treffpunkt Internet – Mit Sicherheit gut!

Tipp:

Internet ist toll, um neue Freunde zu finden und Kontakt zu halten zu 
denen, die weiter weg leben. Sucht euch aus den Kinderseiten heraus, 
wo es euch am besten gefällt. Und ladet eure Freunde dann dorthin ein.

In Chats und Communitys müsst ihr einige Sicherheitsregeln beachten. 
Schaut dazu in den Chat-Spickzettel auf S. 37.

Mail & Messenger

Richtet euch eine E-Mail-Adresse ein, aus der niemand euren echten 
Namen und euer Alter erkennen kann. Nutzt eine Mail-Adresse nur für 
Freunde und gebt sie nicht im Internet weiter. Für alles andere nutzt am 
besten eine zweite Adresse. Ihr könnt auch Direktnachrichten versenden, 
ganz schnell von PC zu PC. Dafür gibt’s den Kinder-Messenger.

www.grundschulpost.de  
Das gibt es hier: Mail-Adresse und Mail-Fach nur für Kinder 
Die Mail-Adresse ist kostenlos und ohne Werbung, das Postfach einfach 
und übersichtlich gestaltet. Ihr könnt Bilder und Texte als Anhang mit-
schicken. Zur Sicherheit erhalten eure Eltern eine Kopie von jeder Mail.
Pluspunkt: Es werden nur Mails von Leuten zugestellt, die in eurem 
Adressbuch stehen. Also keine Werbe-Mails und keine Mails von Fremden.
Registrierung: Anmeldeformular mit Unterschrift der Eltern oder Lehrer 
per Post einsenden.
Die Seite machen Lehrerinnen, Lehrer und Eltern vom Verein „Zentrale 
für Unterrichtsmedien im Internet“.

www.mail4kidz.de  
Das gibt es hier: Mail-Adresse und Mail-Fach nur für Kinder 
Richtet euch eine Mail-Adresse ein. Für Brieffreundschaften mit anderen 
Kindern kann man einen Aufruf auf der Pinnwand veröffentlichen. Anhänge 
kann man auch versenden. Auf der Seite findet man sich gut zurecht.
Pluspunkt: Nur Absender, die in eurer Freundesliste stehen, können euch 
Mails schicken. Also keine Werbe-Mails und keine Mails von Fremden.
Registrierung: Anmeldeformular mit Unterschrift eurer Eltern per Post 
einsenden.
Die Seite ist ein Projekt von Eltern, medienpädagogischen Fachkräften 
und Internet-Profis in Hamburg.
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www.kinder-messenger.de  
Das gibt es hier: Instant Messenger (Direktnachrichten versenden) 
Mit Freunden Nachrichten direkt von PC zu PC in einem kleinen Chat-
Fenster hin und her schreiben – das geht mit diesem Programm. Ladet 
es zusammen mit euren Eltern herunter. Im Messenger gibt’s auch Spiele 
und Surftipps.
Pluspunkt: Sicherer als die üblichen Messenger. Nur Freunde, die eure 
Eltern auf die Kontaktliste setzen, können euch anschreiben, aber keine 
fremden Leute.
Hilfe: Wenn dich jemand ärgert oder belästigt, kannst du im Messenger 
einen Notrufknopf drücken und deine Eltern informieren oder mit Modera-
toren sprechen. 
Die Seite macht MSN Deutschland mit Unterstützung von FSM und 
jugendschutz.net.

Chat

www.seitenstark.de/chat  
Das gibt es hier: Chat
Ein lebhafter Chat, in den ihr direkt und einfach einsteigen könnt. Leider 
kommt man manchmal nicht rein, weil der Chat voll ist.
Pluspunkt: Oft gibt’s Chats zu bestimmten Themen. Außerdem: 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr Anti-Mobbing-Chat.
Hilfe: Moderatoren achten immer darauf, dass es freundlich zugeht und 
niemand beleidigt wird. Sie chatten auch mit.
Registrierung: Für die Anmeldung braucht ihr nur Nickname und Passwort.
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 14–19 Uhr, Sa. 14–16 Uhr.
Den Chat machen 38 Kinderseiten (Seitenstark e. V.) gemeinsam. Studen-
tinnen und Studenten der Chat-AG an der Uni Leipzig betreuen den Chat.
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Communitys

Kinder-Communitys sind Gemeinschaften im Netz. Sie haben meist einen 
Chat, ein Mail-Fach und Foren. Ihr könnt euch dort auch eine eigene  
kleine Homepage basteln, Clubs gründen oder spielen. Denkt euch  
einen guten Nickname (Spitznamen) aus, der zu euch passt, aber  
nicht euren richtigen Namen verrät.

www.mokitown.de 
Das gibt es hier: Chat, Direktnachrichten, Spiele
I
t

t

I

hr bewegt euch mit eurer Figur (die nennt man auch Avatar) durch Moki-
own und könnt mit anderen Besuchern chatten. Euer Text erscheint als 
Sprechblase. Mit kleinen Spielen und Quiz verdient ihr „Mobility Points“. 
Damit könnt ihr dann etwas für eure Figur „kaufen“.
Pluspunkt: Außer Chatten lernt ihr viel über Verkehrssicherheit.
Hilfe: Moderatoren, die im Chat aufpassen, erkennt ihr am Avatar „Official 
Moki Moderator“. Im Moderationskalender seht ihr, wer wann da ist. Ach-
ung, nur am Nachmittag sind Moderatoren da!
Registrierung: Als Gast könnt ihr mit dem Nick „Besucher“ und einem 
Astronauten-Avatar rein. Für eine feste Registrierung braucht ihr Nickname, 
Passwort und E-Mail-Adresse. Dann könnt ihr euch selbst einen Avatar 
erstellen.
Öffnungszeiten Chat: Immer geöffnet, moderiert wird täglich von 14 bis 
20 Uhr.
Die Community macht die MobileKids Verkehrssicherheitsi nitiative (Daim-
ler AG).

www.kindernetz.de/netztreff
Das gibt es hier: Eigene Homepage mit Post- und Addy-Fach, Chat, 
Foren, Clubs, Rollenspiele  
Eure Homepage ist ein kleiner Steckbrief mit Infos zu Hobbys, Musik usw. 
Verschönern könnt ihr sie mit Bildern aus einer Auswahl (z. B. Sport, Stars). 
hr habt eine Grußliste, ein Postfach und ein „Addy-Fach“, über das man 
Mail- und Internetadressen weitergeben kann. Einträge (außer Addy-Fach) 
werden kontrolliert, bei Verstoß gegen die Regeln gibt’s Strafpunkte.
Pluspunkt: Habt ihr eine Idee für ein Rollenspiel? Dann schreibt sie auf 
und bietet anderen Kindern Rollen im Spiel an.
Hilfe: Im Chat achten Moderatoren auf eure Sicherheit, sie sind mit MOD 
gekennzeichnet. Außerdem könnt ihr per Formular Kontakt mit der Redak-
tion aufnehmen (unter „Impressum“).
Registrierung: Eure Eltern müssen ein Anmeldeformular per Post oder 
Fax ans Kindernetz schicken.
Öffnungszeiten Chat: Do. 16–18 Uhr.
Die Community macht der Südwestrundfunk in Baden-Baden.
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www.tivi.de  tiviTreff anklicken 
Das gibt es hier: Visitenkarte, Freundesliste, Stickeralbum, eigene 
Homepage, Chat, Foren, öffentliches Gästebuch, interne Mail,  
High score-Spiele  
Euer Profil – die „Visitenkarte“ – könnt ihr aus vorgegebenen Bildern und 
Sounds erstellen. Eine Homepage wird erst mit Zustimmung der Eltern 
freigeschaltet. Chats finden zu Themen, z. B. Traumberufe, statt. Aber ihr 
könnt auch über anderes, was euch interessiert, sprechen. Chat-, Foren- 
und Gästebucheinträge werden vorab kontrolliert.
Pluspunkt: Smiley-Raten am Ende der Chat-Zeit: Erratet den Code für 
einen neuen Smiley.
Hilfe: Bei Schwierigkeiten auf „Probleme melden“ klicken und Formular 
ausfüllen.
Registrierung: Eure Eltern müssen ein Anmeldeformular per Post oder 
Fax an tivi schicken.
Öffnungszeiten tivi-Chat: Mi. 17–19 Uhr, Sa. 11–13 Uhr, 
logo!-Chat: So. 15–16 Uhr.
Die Community macht das ZDF in Mainz.

www.toggo.de  TOGGO Treff anklicken   
Das gibt es hier: Eigene Profilseite, Freundesliste, Toggel  
(ein „Internet-Haustier“), Chat, Sofortnachrichten, Mail  
Bastelt euch eine Avatar-Figur, mit der ihr euch im Profil darstellt. Ihr könnt 
einstellen, was von anderen gesehen werden darf und was nicht. Chat-
Einträge werden vorab kontrolliert. Wichtig: Bei TOGGO ist euer Nickname 
gleichzeitig eine E-Mail-Adresse (nickname@toggo.de). Das ist zwar prak-
tisch, hat aber auch Nachteile: Jeder – auch von außerhalb – kann euch 
mailen, der euren Nickname kennt. Ihr könnt dies leider nicht sperren. Und 
die Mails werden nicht kontrolliert, sodass auch gemeine Mails euch errei-
chen könnten. Dann beschwert euch bei der TOGGO-Redaktion.
Pluspunkt: Stamm-Chatter können zu VIPs ernannt werden und helfen 
dann den Moderatoren.
Hilfe: Bei Problemen frag die „Treff-Helfer“ oder melde Vorfälle bei der 
„Treff-Polizei“.
Registrierung: Nickname und Geburtstag eingeben; Mädchen oder Junge 
anklicken; dann E-Mail-Adresse der Eltern angeben. Sie bekommen eine 
Mail zur Freischaltung deiner Registrierung.
Öffnungszeiten Chat: Chat täglich von 15 bis 19 Uhr. 
Die Community macht Super RTL in Köln.
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www.diddl.de    
Das gibt es hier: Eigene Profilseite, Freundesliste, Chat, Foren, 
Gästebuch, Diddl-Bilder sammeln, Spiele, Geschichten schreiben, 
Mail    
„Freundeclub“ heißt die Community bei Diddl. Euer Profil könnt ihr mit 
Diddl-Bildern schmücken. Der Chat ist bunt, übersichtlich und leicht zu 
handhaben. Achtung: Der Nickname ist gleichzeitig die E-Mail-Adresse: 
Nickname@diddlpost.de. Die kann jeder leicht erraten und euch mailen.
Pluspunkt: Um am Chat teilzunehmen, muss man den „Plauderschein“ 
machen. So lernt man die Regeln zum Chatten.
Hilfe: Moderatoren im Chat könnt ihr über einen „Rufe-Op“-Button her-
beirufen. Außerdem Meldefunktion im Menüpunkt „Surflotse“  
Störung melden, im Forum über Button „!“.
Registrierung: Nickname, Passwort, E-Mail-Adresse sowie Postadresse 
angeben. Eure Eltern müssen die Registrierung per Mail bestätigen.
Öffnungszeiten Chat: So. bis Do. 9–22 Uhr, Fr. und Sa. 9–23 Uhr. 
Die Community macht der Depesche Vertrieb in Geesthacht.

www.kidsville.de/kidsvilla      
Das gibt es hier: Eigene kleine Homepage mit Comicpassbild,  
Steckbrief und Links auf die Kidsville-Lieblingsseiten  
In der Kidsvilla ist ein Zimmer für euch reserviert: Wer hier einziehen 
möchte, kann sich eine eigene Seite einrichten. Stellt euch dafür ein 
Comicpassbild mit eigener Haarfrisur, Nase, Augen und Mund zusam-
men und füllt den Steckbrief aus.
Pluspunkt: Gedichte, Geschichten und anderes könnt ihr auf eurer 
Visitenkarte zeigen.
Hilfe: Alle Beiträge werden vormoderiert.
Registrierung: Für die eigene Homepage in der Kidsvilla: Nickname und 
Name, Geburtstag, E-Mail-Adresse. Alle anderen Mitmachbereiche sind 
frei zugänglich.
Die Seite macht das Kidsville Redaktionsbüro GbR.

     

as los ist auch hier: reunde“ 

pfchen.de > „Meine F

Immer etw eunde“

.helles-koe
.de > „Fr

www campus

www.kinder

www.lizzynet.de > „Community“



Seite 37 Kapitel IV

Chat-Spickzettel 

Chatte am Anfang nicht allein!
Frage deine Eltern oder älteren Geschwister, ob sie dir helfen.

Such dir einen Chat oder eine Community für Kinder, wo jemand  
aufpasst!
Die Aufpasser (Moderatoren) achten darauf, dass alle freundlich sind.  
Sie helfen dir, wenn du nicht zurechtkommst.

Denk dir einen guten Spitznamen aus!
Der „Nickname“ sollte reine Fantasie sein: z. B. ein Name aus deinem Lieblings-
buch, Lieblingsfilm oder ein lustiges Wort. Dein richtiger Name ist dein Geheimnis.

Mach den Sicherheits-Check!
Welche Regeln gibt es und wer achtet darauf, dass sie eingehalten werden?  
Wo und bei wem kannst du dich beschweren? Wie kannst du andere ignorieren  
oder blocken?

Pssst! Verrate nicht zu viel über dich.
Wohnort, Schule, Handynummer und Passwort sollten auf jeden Fall dein  
Geheimnis bleiben. Du weißt nie genau, mit wem du im Chat eigentlich sprichst.
Janine (12 Jahre) hat erlebt, was passieren kann: „Ich habe jemandem gesagt, 
wie ich heiße und in welchem Ort ich wohne. Er wohnte auch dort und fragte mich 
immer: Wo wohnst du genau? Ich habe ihm aber nichts gesagt. Ich hatte Angst, 
dass er plötzlich vor der Tür steht.“

Denkpause einlegen!  
Was einmal im Internet steht, ist nicht mehr so leicht zu entfernen. Möglichst keine 
Fotos einstellen. Und wenn doch, dann wähle ein Foto aus, auf dem du nicht ein-
deutig zu erkennen bist. Auch keine Fotos von Freunden einstellen.

Sei freundlich, aber bleib auch misstrauisch!
Verhalte dich so freundlich, wie du es auch im richtigen Leben bist. Aber glaube 
nicht alles, was jemand im Chat über sich erzählt. Das ist manchmal geflunkert. Und 
nimm nicht jeden gleich in deine Freundesliste auf.

Triff dich nicht mit Leuten aus dem Chat!
Man kann nie wissen, wer sich hinter einem Nickname verbirgt.
Damit hatte Cora (11 Jahre) einmal Pech: „Ich habe mich mit einem Mädchen aus 
dem Chat verabredet, das Pferde auch sehr liebte. Es kam aber ein Junge, der min-
destens schon über 20 war. Zum Glück war meine Mutter dabei. Ich rate allen: Dass 
sie sich nie mit jemandem treffen, den sie aus dem Chat kennen. Das ist ein großer 
FEHLER.“

Und wenn’s im Chat komisch oder unangenehm wird …
… dann brich die Unterhaltung ab. Sag einem Moderator Bescheid und nutz die 
Beschwerdestelle. Rede mit deinen Eltern – mit ihnen kannst du auch zur Polizei 
gehen, wenn dich jemand belästigt.
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Englisch, Französisch, Spanisch – 
Internationale Kinderseiten
Holt euch die Welt ins Haus! Viele Länder haben schöne Internetseiten für 
Kinder. Auch wenn ihr die Sprache nicht immer versteht – ein Klick lohnt 
sich! Ihr bekommt hier einen spannenden Einblick in andere Kulturen.

Europa
http://europa.eu/europago/
Sprache: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Dänisch, 
Finnisch, Schwedisch, Griechisch, Niederländisch, Portugiesisch
Macht euch auf die Reise quer durch Europa! Auf dieser Seite könnt ihr alle 
europäischen Länder kennenlernen, euer Wissen über Münzen, Flaggen 
und die europäische Geschichte testen und Nationalhymnen nachspielen.

England 
www.bbc.co.uk/children
Sprache: Englisch
Fun and Games, Music and Songs: Riesiges Kinderangebot der BBC für 
verschiedene Altersstufen. Für Jüngere: „CBeebies“ mit Spielen und tol-
lem Kochkurs. Für Ältere: Infos, z. B. große Sport-Rubrik. Bei „Me And My 
Video“ könnt ihr Filme sehen, die englische Kinder gedreht haben.

Frankreich
www.uptoten.com/enfants
Sprache: Französisch, Englisch
Boowa et Kwala singen Lieder vor. Gute Übersicht über die vielen schö-
nen Spiele, z. B. Dekorieren und Bastelanleitungen. Mit kleinen Program-
men könnt ihr Zeichnen lernen. Lustige E-Cards. Großer Gratisbereich, 
Premiumbereich kostenpflichtig.

Spanien
www.lastresmellizas.com
Sprache: Spanisch, Katalanisch, Englisch
„Las Tres Mellizas“, das sind „Die Drillinge“ Ana, Teresa und Elena.  
In Spanien sind sie berühmt durch Bücher und TV-Serien. Die lustigen 
Spiele und E-Cards machen auch ohne Spanischkenntnisse Spaß.  
Und bei der „Karaoke-Show“ könnt ihr spanische Lieder mitsingen.

Portugal
www.junior.te.pt
Sprache: Portugiesisch
Weiter geht’s nach Portugal: Diese umfangreiche Seite ist toll gezeichnet 
und informiert über Tiere, Erdkunde, Popmusik und Berufe. Viele Ideen 
zum Spielen und Mitmachen. Alle Texte werden auch vorgelesen und das 
klingt lustig, selbst wenn man nicht weiß, was es heißt.
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Türkei
www.cocukca.com
Sprache: Türkisch
Unter den bunten Quadraten auf dieser Seite verbergen sich Spiele, Bil-
dergeschichten und Infos über große Künstler. Ihr könnt euch Klaviermusik 
von Beethoven und Mozart vorspielen lassen. Außerdem: Bilder ausmalen, 
Tierstimmen anhören und kleine Figuren in türkische Trachten einkleiden.

Afrika
www.afrika-erzaehlt-junior.de 
Sprache: Deutsch, Englisch
Lasst euch entführen in eine zauberhafte Welt. Geschichtenerzähler 
berichten von gefährlichen Mutproben, vom Erwachsenwerden und erster 
Liebe in afrikanischen Städten und Dörfern. In Hörproben, Bildern, Musik 
und Filmausschnitten lernt ihr Länder wie Kenia, Ghana, Nigeria und 
Südafrika kennen.

Australien
www.abc.net.au/children
Sprache: Englisch
Auch im australischen Fernsehen schauen die Kinder „Bananas in  
Pyjamas“ und „Shaun das Schaf“. Hier lasst ihr sie singen und springen. 
Außerdem gibt es Spiele von leicht bis schwer. Dazu Videos, eine Galerie 
und lustige E-Cards. Bei Rollercoaster gibt es Spiele für ältere Kinder.

Japan
http://web-japan.org/kidsweb
Sprache: Japanisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, 
Schwedisch, Finnisch, Niederländisch, Arabisch
Japanische Kultur und das Leben dort lernt ihr kennen durch Spiele, 
Kochrezepte und sogar einen kleinen Japanischkurs. Ihr erfahrt, was in 
Japan gerade „in“ ist und könnt bei japanischen Erfindungen schon mal 
einen Blick in die Hightech-Zukunft der Mobiltelefone werfen.

USA
http://pbskids.org 
Sprache: Englisch, Spanisch
Ein riesiges Kinderangebot hat der amerikanische Fernsehsender PBS. 
Hier findet ihr einfach alles – von Spielen über Infos zu den verschie-
densten Themen bis hin zu coolen Ideen wie Memory in Gebärdenspra-
che. Anklicken und mitmachen! Die meisten Texte werden auch laut vor-
gelesen.
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Deine eigene Internetseite – 
Tipps zum Selbstmachen

Wenn ihr selbst etwas ins Netz stellen wollt, z. B. eine eigene Homepage, 
dann müsst ihr wissen, wie das geht. Wie entsteht eine Internetseite? 
Wie kommen Text und Bilder darauf? Hilfreich ist es, ein bisschen von 
der Programmiersprache „HTML“ zu verstehen. Diese Seiten erklären 
euch HTML Schritt für Schritt.

www.diddl.de 
Öffnet die „Entdecker-Oase“, klickt dort auf „Internet-Schule“ und dann 
auf „HTML-Kurs“. Der Kurs von Diddl hat zehn Lektionen. Was ihr lernt, 
könnt ihr gleich nach jeder Lektion ausprobieren.
Die Seite macht der Depesche Vertrieb in Geesthacht.

www.lizzynet.de 
„Knowhow“ anklicken, dann auf „Online-Kurse“ und „HTML-Kurs“ aus-
wählen. Lizzynet und Kurs sind nur für Mädchen. Nach der Lektion kann 
man sein Wissen testen. Nachfragen kann man bei der Expertin oder im 
Forum zum Kurs!
Die Seite macht LizzyNet GmbH in Köln.

www.news4kids.de
In vier Teilen HTML kennenlernen: Farbe und Schrift gestalten, Links 
setzen, E-Mail und Bilder einbinden und Anordnung von Inhalten in einer 
Internetseite. Man kann Fragen stellen und andere Kinder antworten.
Die Seite machen zwei Journalisten in Potsdam.

www.pixelkids.de 
Klickt auf „Paula“ und schon seid ihr beim „HTML-Kurs“. Ihr lernt in elf 
Lektionen, wie man Text auf eine Seite stellt, wie Bilder geladen werden 
und wie ihr alles bunt gestaltet. Bei Fragen könnt ihr Paula eine Mail 
schicken.
Die Seite macht die Online-Agentur Point-Up in Nürnberg.
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Schattenseiten im Internet – 
So kannst du dich wehren!

„Es müsste eine PETZ :-) Seite geben, wo man anonym schreiben kann, 
welche Seiten mal kontrolliert werden sollten.“ Das findet Nico (10 Jah - 
re). Recht hat er und solche Seiten gibt es auch. Denn eklige Bilder mit 
Sex oder Gewalt dürfen auf Internetseiten für Kinder nicht zu sehen sein. 
Auch Menschen in Chats, die euch belästigen, und Betrüger, die Geld 
abkassieren wollen oder Viren rumschicken, sollten bestraft werden.

Das könnt ihr tun!

Tipp 1: Wenn ihr auf problematische Dinge trefft, solltet ihr unbedingt 
mit den Eltern sprechen. Keine Angst: Nicht ihr seid schuld, dass ihr 
auf solche Seiten gekommen seid, sondern die Leute, die diese Seiten 
machen.

Tipp 2: Schreibt auf, wie die Seite heißt und was euch daran stört. Ihr 
könnt von der Seite auch ein Bild machen, als Beweis. Das geht so:  
„Alt + Druck“-Tasten gleichzeitig drücken. Damit ist das Bild gespeichert. 
Dann dieses Bild durch Drücken von „Strg + V“ in Word einfügen und 
speichern.

Tipp 3:  Zusammen mit euren Eltern könnt ihr euch beim Seitenan-
bieter beschweren, zum Beispiel per Mail. In Chats und Foren gibt es   
auch sogenannte Moderatoren, an die ihr euch wenden könnt. Das hilft 
manchmal schon.

Tipp 4:  Diese Stellen kümmern sich darum, dass unerlaubte Inhalte 
von den Internetseiten verschwinden:

www.jugendschutz.net
Zentralstelle für Jugendschutz im Internet
E-Mail: hotline@jugendschutz.net
Beschwerdeformular: www.jugendschutz.net/hotline

www.internet-beschwerdestelle.de
Gemeinsames Projekt vom Verband der deutschen Internetwirtschaft e. V. 
(ECO) und der Freiwilligen Selbstkontrolle Multimedia (FSM)
E-Mail: hotline@eco.de
E-Mail: hotline@fsm.de
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Abgemacht! Netz-Regeln
Erwachsene: schwarz, Kinder: lila

 Informationen über  Ich interessiere mich Bevor ich etwas  
mich, die Familie, für den Internet- runterlade, online 
Freunde gebe ich nie Einsatz in der Schule. kaufe, an Gewinn-
online weiter. spielen teilnehme: 

Eltern fragen! 

 Ich unterstütze die Die Netz-Regeln halte  Ich ver traue meinem  Ab und zu begleite 
positive Einstellung ich ein: zu Hause, in Kind, bin aber da, ich mein Kind beim 
meines Kindes zum der Schule, bei wenn es mich brauch Surfen.
Internet. Freunden.

 Internetseite für Ich stelle eine kind -  Was mir unbehaglich 
Beschwerden: gerechte Startseite ist oder Angst macht,
www.jugendschutz.net ein: z. B. zeige ich den Eltern 

www.klick-tipps.net oder Erwachsenen.

 Ich surfe selbst, Ich gebe vor Freun- Ich achte darauf ,  Ich installiere eine 
um meinem Kind den nicht mit Sex- mit wem und wo m in kindgerechte Such-
interessante Seiten oder Gewaltseiten an. Kind online ist. maschine: Info: 
zeigen zu können. www.klick-tipps.net/

suchmaschinen

Mit Cyber-Freunden  Problematische Seiten Mein Passwort  Ich erzähle den 
treffe ich mich nicht. melde ich an Provider ist geheim. Für Eltern ab und zu, was

oder Initiativen gegen jeden!!! Ich änder ich im Netz mache.
Missbrauch. es ab und zu.

 Ich bin freundlich  Ich installiere Ich spreche mit  
und fair zu anderen eventuell eine meinem Kind über 
Menschen im Netz. Schutz software. unerwünschte E-Mails, 

die im Postfach landen 
können. 

 Ich spreche mit
anderen Eltern über 
ihre „Kinder im Netz“.

In Chats und  Ich spreche mit 
Communitys ver- meinem Kind über 
öffentliche ich keine gute und schlechte 
persönlichen Daten. Seiten im Netz.

 Wir vereinbaren 
Surfzeiten.

100115kz.indd   1 15.01.10   13:56



Diese Broschüre ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit der Bundesregierung;  

sie wird kostenlos abgegeben und ist nicht zum Verkauf bestimmt. 

Herausgeber:
Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend 
11018 Berlin
www.bmfsfj.de

Diese Broschüre wurde erstellt von jugendschutz.net

– Zentralstelle für Jugendschutz im Internet – 

Redaktion und Texte:
Andrea Kallweit, Journalistin und Pädagogin (Leitung)

Dr. Ulrike Behrens, Medienwissenschaftlerin und Medienpädagogin

Unter Mitarbeit von:
Lena Hilles, Johanna Meyer-Seipp, Hanna Piepenbring, Stefan Linz, Stefan Voigt, Mark Bootz,  
Anja Zimmermann und
Friedemann Schindler, Tobias Albers-Heinemann, Pascal Eikens, Katja Knierim, Rabea Hassemer, 

Stefan Glaser, Thomas Günter, Lucie Höhler, Andreas Link, Katja Rauchfuß

Bezugsstelle:
Publikationsversand der Bundesregierung 
Postfach 48 10 09
18132 Rostock
Tel.: 0 18 05/77 80 90*
Fax: 0 18 05/77 80 94*
Gebärdentelefon: gebaerdentelefon@sip.bundesregierung.de
E-Mail: publikationen@bundesregierung.de
www.bmfsfj.de

Für weitere Fragen nutzen Sie unser 
Servicetelefon: 0 18 01/90 70 50** 
Fax: 0 30 18/5 55 44 00 
Montag–Donnerstag 9–18 Uhr
E-Mail: info@bmfsfjservice.bund.de

Einheitliche Behördennummer: 115*** 

Zugang zum 115-Gebärdentelefon: 115@gebaerdentelefon.d115.de

Stand: Juli 2010, 8. Auflage

Illustrationen: Nikolas Hönig

Gestaltung: www.avitamin.de

Bildnachweis Frau Dr. Schröder: BMFSFJ/L. Chaperon

Druck: DruckVogt GmbH, Berlin

*  Jeder Anruf kostet 14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz, 
max. 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.

**  3,9 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen
***  Für allgemeine Fragen an alle Ämter und Behörden steht Ihnen auch die einheitliche  

Behördenrufnummer 115 von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 18.00 Uhr zur Verfügung.  
Diese erreichen Sie zurzeit in ausgesuchten Modellregionen wie Berlin, Hamburg, Hessen,  
Nordrhein-Westfalen u. a.. Weitere Informationen dazu finden Sie unter www.d115.de;  
7 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Cent/Min. aus den Mobilfunknetzen.


	Ein Netz für Kinder Entdecke dein Internet!
	Willkommen im Kinder-Internet!
	Das ist drin ...
	Gestalte deine Internetwelt – So geht’s!
	Tipp 1: Lieblingsseiten als Favoriten speichern
	Tipp 2: Lieblingsseiten als Startseiten einrichten
	Tipp 3: Adressfeld richtig nutzen
	Tipp 4: Eine Kindersuchmaschine einrichten
	Tipp 5: So wirst du Surf-Profi!

	Gewusst wie! – Eure Fragen, unsere Antworten
	Klick-Tipps – Die besten Internetseiten für euch
	Suchen & Finden – Mit Kindersuchmaschinen
	TV & mehr – Vom Fernsehen ins Internet
	Spielen & Basteln – Mach mit!
	Schnell & Aktuell – Kindernachrichten
	Mitbestimmen & Mitmischen – Kinderrechte und Politik
	Stöbern & Nachschlagen – Für Freizeit und Schule
	Tiere & Natur
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